
5

Inhalt

Vorwort  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  8
Renate Zimmer

Einleitung   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  10
Karsten Herrmann | Maria Korte

I Wissenschaftliche Grundlagen

Fachberatung als zentraler Schlüssel zur Qualitätsentwicklung  
Aktuelle Verortung, Bedeutung und Perspektiven   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  13
Christa Preissing | Karsten Herrmann

Unverbindlichkeit als Prinzip 
Zur rechtlichen Verankerung der Fachberatung auf Landes-  
und Bundesebene   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  26
Elke Alsago | André Dupuis | Claudia Hruska

Zwischen Aufbruch, Rückschritt und Stagnation  
Entwicklung von Fachberatung und berufspolitische Einordnung  .   .   .   .   .   .   .   36
Elke Alsago | Maria-Eleonora Karsten

Wissen, Performanz und Haltung 
Kompetenzprofil der Fachberatung für Kindertageseinrichtungen   .  .  .  .  .  .  49
Petra Beitzel

Beratungstypen und Professionalitätsformen 
Selbstverständnis und Beratungspraxis von Fachberatung als 
Forschungsgegenstand   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  61
Michael May

Die Kunst der Balance in einem heterogenen Feld 
Forschungsstand zur Fachberatung und wider das Blackbox-Gerede  .   .   .   .   .   72
Elke Alsago | Maria-Eleonora Karsten

© Verlag Herder GmbH, Freiburg im Breisgau 2018
Alle Rechte vorbehalten
www.herder.de
Redaktion: Karsten Herrmann
Umschlaggestaltung: Verlag Herder
Coverbild: © Markus Glombitza / fotolia.com
Fotos innen: S. 12 © Christian Schwier / fotolia.com; S. 82 © Jeanette Dietel / fotolia.com;  
S. 144 © Woodapple / fotolia.com 
Innengestaltung: Hauptsatz Susanne Lomer, Freiburg
Herstellung: Graspo CZ, Zlín
Printed the Czech Republic

ISBN Print 978-3-451-37834-8
ISBN E-Book (PDF) 978-3-451-81227-9



6 7

III Aus- und Weiterbildung

Passende Angebote häufig Fehlanzeige 
Zur aktuellen Situation in der Aus-, Fort- und Weiterbildung von 
Fachberatungen   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  145
Iris Hofmann

Verzeichnis der Autorinnen und Autoren   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  157

II Praxisaspekte der Fachberatung

Die Kunst der Vermittlung 
Zur Brückenfunktion von Fachberatung  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   83
Stephanie Emmel | Thomas Bialluch

Gesucht: Flexible und kompetente Allrounder 
Anforderungen, Erwartungen und Angebote der Träger an Fachberatung   .  .  90
Claudia Hruska | Katrin Lattner

Zwischen Fachdialog, Planung und Verwaltung 
Wochenprotokoll eines Fachberatungs-Teams in der Stadt   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 104
Ricarda Gellrich

Auf den Dialog und den Raum für Reflexion kommt es an!  
Wochenprotokoll einer Kita-Fachberaterin auf dem Land   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  110
Gudrun Rönsch

Chancen und Risiken der aktuellen und zukünftigen Arbeitssituation  
von FachberaterInnen 
Ausgewählte Ergebnisse einer explorativen Befragung aus Sachsen  
(SWOT-Analyse)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  115
Katrin Lattner | Claudia Hrsuka

Aufgabenverständnis von Fachberatung versus Erwartungen aus der Praxis 
Befragungsergebnisse aus Niedersachsen   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  124
Hilka Neunaber

»Ich fühle mich oft alleine gelassen« 
Eine Gruppendiskussion mit Kita-Leitungen  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  134
Karsten Herrmann | Maria Korte

Was macht Fachberatung im Kern aus?  
Fachberatung in Niedersachsen auf dem Weg zu einem gemeinsamen 
Professionsverständnis  .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .   .  138
Mirela Schmidt | Jörg Hartwig


